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Wir bleiben am Ball

Seniorenanimation

Auch diesen Sommer findet die Seniorenanimation wieder 
im Haus der Generationen in Reith statt. In der Natur an der 
frischen Luft lassen sich Atemübungen richtig gut machen, 
Ball spielen, Gleichgewicht und Geschicklichkeit trainie-
ren. Das kann Stürze verhindern und oft schwerwiegende 
Folgen vermeiden. 

Die Animation gestalten wir sehr abwechslungsreich. Be-
sonders große Freude haben wir beim Singen alter, fast ver-
gessener Lieder. Manchmal trainieren wir unser Gehirn, 
indem wir zum Beispiel ungewohnterweise mit der linken 
Hand schreiben. Na, das sieht ja lustig aus. 

Verschiedenste aktuelle Themen, aber auch Erfahrungen 
und Erlebnisse aus der Vergangenheit besprechen wir und 
bleiben somit geistig „am Ball“! Selbstverständlich feiern 
wir Geburtstage und Feste im Jahreskreis, und nach jeder 
morgendlichen Aktivität ist es bei uns üblich, dass wir uns 
eine köstliche Jause gönnen. 

Unter dem Motto: Betreuung von Körper, Geist und Seele! 
Und alles immer mit Freude und Spaß! Denn positives und 
fröhliches Zusammensein sorgt für Glücksgefühle, die wie-
derum die Lebenslust und das Wohlbefinden fördern! Geis-
tig rege, glücklich und körperlich gesünder zu bleiben ist 
also unser gemeinsames großes Ziel! Alle Damen und sehr 
gerne auch Herren im Pensionsalter lade ich ganz herzlich 
zu uns ein. Probieren geht nämlich über Studieren! Wir tref-
fen uns jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr im Haus der Gene-
rationen in Reith. Für kostenloses Abholen von Zuhause und 
Heimbringung kann gesorgt werden. Selbstverständlich ist 
zum Kennenlernen ein gratis Schnuppern möglich.

Infos gerne bei
Christine Zeiringer, 8341 Paldau 226/1
selbstständige, zertifizierte Seniorenanimateurin
Telefonnummer: 0699 180 519 64
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ÖKB und der Sport

ÖKB Paldau

Start mit Bezirksmeistertiteln in das Sport-Jahr 2024 Start mit Bezirksmeistertiteln in das Sport-Jahr 2024 
Den ersten Meistertitel gab es beim Bezirkske-
geln am 15. März im Gasthaus Valecz in Paldau. 
Bezirksmeister 2024 in der Mannschaftswertung 
ist zum wiederholten Male der Ortsverein Paldau 
mit den Schützen Johann Sommer, Ignaz Titz, 
Alfred Baumgartner und Erwin Zeiringer. In der 
Bezirksmeisterschaft Herren bis 60 Jahre belegte 
Johann Sommer den 2. Platz und über 60 Jahre 
erreichte Ignaz Titz den 3. Platz. In der Bezirks-
meisterschaft Damen erreichte Anni Neuhold 
den 2. Platz.

Am 14. April veranstaltete der ÖKB Ortsverein 
Edelsbach erstmals ein Bezirks-Asphaltturnier. 
Auch der Ortsverein Paldau nahm erfolgreich 
teil und erreichte mit den Stockschützen Ignaz 
Titz, Werner Loderer, Johann Schadler und Alois 
Hirschmann den ersten Platz.

Am 4. Mai fand die Bezirksmeisterschaft im KK-
Schießen in Trautmannsdorf statt. Der Bezirks-
meister KK 2024 bei den Männern wurde Hans 
Peter Rossmann. Die Bezirksmeisterin KK 2024 
bei den Damen wurde Maria Fink. In der Mann-
schaftswertung belegte der Ortsverein Paldau mit 
den Schützen Hans Peter Rossmann, Maria Fink 
und Alfred Baumgartner knapp hinter Traut-
mannsdorf den 2. Platz.

Ich möchte mich an dieser Stelle als Bezirkssport-
referent bei all meinen Kameraden und Kamera-
dinnen sowie dem Ortsverein Paldau für die stets 
tatkräftige Unterstützung und aktive Mitwirkung 
bedanken! Euer Sportreferent Erwin Zeiringer

Das nächste Schießen des StG77 in Kornberg findet am 2. August statt.
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Selbstverteidigung aus Korea

Der Verein HapKiDo Paldau bietet seinen Mitgliedern die Möglichkeit, diese traditionelle Kampfkunst aus 
Korea zu erlernen und zu praktizieren. Kürzlich haben drei engagierte Mitglieder des Vereins, Amelie, Patrick 
und Conny, am Samstag, den 8. Juni, erfolgreich ihre Prüfung abgelegt und den gelben Gürtel erworben. Dies 
ist ein wichtiger Meilenstein auf ihrem Weg in der Welt des HapKiDo.

Du möchtest lernen, wie du dich effektiv verteidigen kannst und dabei mehr 
Selbstvertrauen gewinnen? Dann ist unser HapKiDo genau das Richtige für 
dich!

Wir laden alle interessierten Personen herzlich ein, ab Schulanfang, jeden  Mon-
tag und Freitag (19 Uhr - Turnsaal Paldau) dabei zu sein. In entspannter Atmos-
phäre werden wir dir die Grundlagen der koreanischen Kampfkunst HapKiDo 
näherbringen und praktische Techniken zur Selbstverteidigung vermitteln. 

Schütze dich und fühle dich sicherSchütze dich und fühle dich sicher

Nutze diese Gelegenheit, um deine Selbstverteidigungsfähigkeiten zu stärken 
und ein Gefühl der Sicherheit zu entwickeln. Melde dich noch heute an und sei 
bei einem kostenlosen Probetraining dabei. 
Für weitere Informationen und zur Anmeldung kontaktiere uns einfach unter 
0664 18 010 88 oder unter 0664 84 98 969. Wir freuen uns, dich bei unserem 
Kurs begrüßen zu dürfen!

Für alle Interessierten gibt es die Möglichkeit, an den kommen-
den Schnuppertagen teilzunehmen. Diese finden am 26. Juli und 
9. August jeweils um 16 Uhr im Rahmen des Ferien(s)passes 
statt. Eltern sind herzlich eingeladen, sich selbst ein Bild von der 
Kampfkunst HapKiDo zu machen und vielleicht sogar gemein-
sam mit ihren Kindern an den Schnuppertagen teilzunehmen.

Der Verein HapKiDo Paldau freut sich über jeden neuen Teil-
nehmer und möchte allen die Chance bieten, die faszinierende 
Welt der Selbstverteidigung aus Korea kennenzulernen. Wer also 
Interesse hat, ist herzlich eingeladen, an den Schnuppertagen 
vorbeizuschauen und einen Einblick in die Welt des HapKiDo 
zu erhalten.
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Open Flair

 Die Paldauer | Impressum

 OPEN FLAIR 
am Grazer Schlossberg 

 

Fahre mit zur  
„Weißen Nacht am Berg“ 

am Freitag, 02. August 2024 
 
 

Sensationspreis ab € 59,00 
(Preis inkl. Fahrt nach Graz und retour sowie Konzertkarte) 
 
 
 

Abfahrt: 17:30 Uhr beim Rüsthaus Paldau 
Beginn: 20:00 Uhr 
 

Anmeldung im PALDAUER-Office unter +43 3150 2811 

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.

Impressum
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Selbstfürsorge 

Im Rahmen des Elternbildungs-
passes fand am Freitag, dem 7. 
Juni im Gemeindeamt Paldau eine 
Gesprächsrunde mit jungen Eltern 
statt.

Beruhigend und entlastend emp-
fanden es die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, dass es jedem/je-
der einzelnen als Familie/Paar mit 
kleineren Kindern ähnlich ergeht 
und wie es eine Teilnehmerin so 
treffend formulierte, diese Situa-
tionen teilweise einem „Irrenhaus 
gleichen“, wenn Kinder sich nicht 
anziehen, nicht essen, nicht schla-
fen wollen und so weiter. 

Eine weitere Teilnehmerin meinte, 
dass der eigene Schlaf überbewer-
tet wird und Frau sich dieser Situ-
ation einfach zu stellen hat. Dafür 
kam der tröstliche Einwand eines 
Vaters, der meinte, wenn es der 
Partnerin gut gehe, dann gehe es 
ihm auch gut.
Der Erfahrungsaustausch über die 
Alltagssituationen und Heraus-
forderungen tat gut und entlaste-
te. Vor allem der Gedanke, dass 
ich mit meiner Situation nicht 
allein bin und bei Bedarf kann, 
darf und soll ich mir Hilfe holen. 
Es gibt hier Angebote der Cari-
tas als Familienentlastung, beim 
psychosozialen Dienst (PSD) für 
ein entlastendes Gespräch, bei 

der Bezirkshauptmannschaft im 
Sozialreferat zur Unterstützung, 
im Eltern-Kind-Zentrum zum Er-
fahrungsaustausch, bei Omas und 
Opas, mit Freundinnen und Freun-
de, um einmal eine ungestörte 
Stunde für sich haben zu können.

Um selbstfürsorglich für sich und 
seine Familie agieren zu können 
sind zum Beispiel auch sportliche 
Aktivitäten, Waldspaziergänge, 
Schlafen oder das Ausüben eines 
geliebten Hobbys hilfreich.

Einig war sich die Runde auch 

darüber, dass das Unterlassen von 
Vergleichen und Humor sehr hilf-
reich sein können, um nicht alles 
tierisch ernst zu nehmen, sowie 
darüber, dass diese herausfordern-
de Familienzeit nicht ewig dauert 
und mit Hingabe, Zusammenhalt 
der Eltern und Unterstützung von 
außen auch gut bewältigbar ist.

Herzlichen Dank für diesen inter-
essanten und berührenden Abend. 
Und herzlichen Glückwunsch, 
dass Sie sich der großen Heraus-
forderung stellen, „Familie zu le-
ben“, das ist unsere Zukunft.

1.
Aufeinander zugehen

3.
Sparsam sein mit  

gut gemeintem Rat
2.

Zeit nehmen

4.
Zuhören, miteinander 
reden oder schweigen

5.
Einfach da sein 

und geduldig sein

7.
Die eigenen  

Grenzen wahren

8.
Notrufnummern 

kennen

6.
Nicht 

bewerten

9.
Wenn nötig, 
Hilfe holen

10.
Nicht gekränkt sein, wenn 

Hilfe nicht angenommen wird

Erste Hilfe für die Seele
Wie Sie in seelischen Krisen  

helfen können



S i e  w o l l e n  e i n  e i g e n e s  L o k a l ?
S i e  s u chen  e inen  neuen  S t andor t  ?

D a n n  s i n d  S i e  i n  
Pa l d a u  r i c h t i g ! 

Sie träumen davon, Ihr eigenes Restaurant zu führen oder einen neuen Stand-
ort in Paldau zu eröffnen? Dann ist dies Ihre Chance! Ab Oktober 2024 suchen 
wir eine engagierte Gastronomin oder einen engagierten Gastronomen, der am 
Standort unseres Kirchenwirt‘s in Paldau etwas Neues schaffen möchte.

Nutzen Sie diese tolle Gelegenheit, um Ihren Traum von einem eigenen Gastro-
nomiebetrieb zu verwirklichen. Wir freuen uns auf Sie!

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen:
Verpächter Johann Pauritsch: +43 664 57 99 500  
Gemeinde Paldau: +43 3150 5110

8341 Paldau 42

Warum Sie sich bewerben sollten:
    Zentrale Lage in Paldau
    Etabliertes Lokal mit treuen Stammgästen 
    Viel Potenzial für kreative Konzepte und Ideen
    Parkplätze ausreichend vorhanden


